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HELMAR SCHRAMM 

Schach vs. Go 

Kriegstheater im interkulturellen Vergleich 

Abstract 

Der Begriff des Kriegstheaters bezieht sich einerseits auf  Raum, umkämpfte Räume, 
Landschaften, Kartenwerke und strategische Modelle. Andererseits gibt es entscheidende 
Bezüge auf Formen physischer und symbolischer Gewalt, die nicht selten bühnenhafte 
Momente des Konflikts, der Maskerade, des Rollenspiels, der Tragödie implizieren. 
Interessanterweise lassen sich wesentliche Muster von „Kriegstheater“ in zwei uralten 
Brettspielen – dem Schach und dem Go – nachweisen, die sich einerseits mit 
europäischen, andererseits mit asiatischen Perspektiven von Kulturgeschichte verbinden. 
Ein interkultureller Vergleich der beiden Spiele soll dazu beitragen, Aufmerksamkeit für 
wesentliche Formen von Kriegstheater zu wecken. Unter gegenwärtigen Bedingungen der 
Globalisierung kommt es mehr denn je darauf an, kriegerische Auseinandersetzungen 
auch als strategische Spiele zu begreifen, deren mediale Theatralität aus einer 
Verschmelzung von physischer und symbolischer Gewalt erwächst. 
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